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1 Interegprojekt Wikialps 

Das Gemeindenetzwerk war Observer im Interreg Projekt „WIKIAlps“. Wikialps erarbeitete 
Zusammenhänge zwischen verschiedenen Projekten im Bereich der Raumentwicklung aus, 
führte Projektergebnisse zusammen und hat Kontakte zu Interessensgruppen hergestellt. 
Ziel war es, die gesammelten und vielfältigen Ergebnisse v.a  im Bereich Raumplanung 
schnell und übersichtlich in einem Wiki für Entscheidungsträger verfügbar zu machen.  

Weitere infos finden Sie auf http://www.wikialps.eu 

 

2 Projekt jugendfreundliche Bergdörfer 

Das Gemeindenetzwerk ist Pilotpartner für das Projekt „jugendfreundliche Bergdörfer“ der 
SAB. 3 der 4 ausgezeichneten Gemeinden sind Netzwerkmitglieder.  
 

3 Projekt Willkommenskultur 

Unter der Leitung der RegioV (Regionalmanagement Vorarlberg) hat das Gemeidenetzwerk 
Allianz in den Alpen Schweiz an einem Interreg Projektantrag zum Thema 
Willkommenskultur mitgemacht. Leider wurde dieser in der Endrunde nicht selektioniert. Das 
Bundesamt für Raumentwicklung hat das Thema im Herbst 2015 aber neu aufgegriffen und 
dem Netzwerk die Möglichkeit gegeben im Rahmen von 60‘000 CHF Projekte im Bereich der 
Willkommenskultur zu fördern. Anfangs Dezember erfolgte der Projektaufruf an die 
Mitgliedsgemeinden. Mitte März 2016 werden die Projekte in der Vorstandssitzung 
besprochen und den Antragsstellern ein Feedback gegeben. Die Projekte sollten Anfang 
April starten können.  

 

4 Internationale Tagungen und Aufträge 

- Teilnahme von Peter Niederer (Betreuer), Damian Buman (Vorstandsmitglied) und 
Franz Gnos (ehem. Präsident Schweiz) an Jahres-Konferenz Allianz in den Alpen 
zum Thema „sozialer Reichtum und natürliche Ressourcen“ in St. Martin de Belleville 
vom 19. bis 20. Juni 2015. Peter Niederer hat in verschiedenen Workshops als 
Übersetzer „geamtet“ und den Länderbericht vorgestellt. Aufnahme der Gemeinde 
Scuol als Mitglied in Allianz in den Alpen international. 

- Moderation der Klimaschutztagung vom 20. Und 21. Oktober in Benediktbeuren 
durch Peter Niederer zusammen mit CIPRA international.   

 

5 Vereinsarbeit 

Am 25/26. September 2015 fand die Generalversammlung des Gemeindenetzwerks Schweiz 
im in St.Martin (VS) statt. Ein kleiner Workshop zur Entwicklung des Projektes 
Willkommenskultur, eine Exkursion durch Ossona und die Mitgliederversammlung waren 
Schwerpunkte des diesjährigen Treffens. In der Mitgliederversammlung muss die Wahl der 
Vorstandsmitglieder besonders hervorgehoben werden. Silvio Capeder wurde als 
zurücktretender Präsident gewürdigt und seine Nachfolgerin Sabine Wermelinger 
(Gemeindepräsidentin Flühli-Sörenberg) gewählt. Des Weiteren wurde Damian Bumann 
(Gemeinderat Saas Fee) in den Vorstand aufgenommen.  
Besonders verdankenswert sind auch die ausgezeichnete Organisation des 
Rahmenprogrammes und des logistischen Supportes vor Ort durch Geneviève Pralong, 
Gemeinderätin von St. Martin und die grosszügige Gastfreundschaft der Gemeinde.  
 

http://www.wikialps.eu/
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Fig1: Geneviève Pralong, Gemeinderätin von St. Martin, stellt die Gemeinde der MV vor. 
 

6 Finanzen 

Die Rechnung 2015 des Gemeindenetzwerkes schliesst bei Einnahmen von 9'079.70 CHF 
und Ausgaben von 6'904.51 CHF mit einem Gewinn von 2175.19 CHF ab.  
 
 
 


